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Lonstantinopcl , vom iz Jul .
Dkm Admiral von unserer Flotte sind die Befehle
Wngen , zurückzukehren. Eine neue Schiffssiolte
>c -.4 Capavellen , einer Menge Schebecken und uz
Mchiffen wartet seiner in den hiesigen Gewässern .
» ihrer eigentlichen Bestimmung weis man zur
ft noch nichts ; allein , das Gerücht ist durchgängig
li Prinz Heraklius , dessen Hang für hie Russen bc-
ch ist , haben neue Unruhen an der Grenze Gcor-

angefangcn. Dem Vernehmen nach , ist der
)im schiüßig geworden , der Krone Frankreich zu
rlackn , daß . sie ein Fort an dem schwarzen Meer
»lege und daselbst eine Niederlassung für ihre Hand¬
le einrichte. Um allen Unannehmlichkeiten vorzu-

.en , die etwa aus den an Rußland und Oester-
ich zugestandcnen Handelsftciheiten entstehen könnten,
«rie» bereits Anstalten vorgekehrt , drey Kastelle am
kurzen Meer zu erbauen . Der Prinz von Nassau-
kqm ist vor einigen Lagen allhier angclangt und
MM , nach Besichtigung des schwarzen Meersund
in Dardanellen , seine Reise weiter fortzusezen.
^ Neapel , vom 28 Iulp .

Da Adiltsaut des hier vor Anker liegenden Engli-
Äe» Uchwaders wollte dieser Tage in das Haus des
AM Banquiers Gusther gehen , verfehlte aber die
che Thür , und öffnete eine andere , wo er eben die

Pinie , des Hauses ganz allein fand . Diese fragte ihn
Hrockm über die fremde Montur , was er suche ?

Engländer , der die Italienische Frage nicht ver-
kis gicng gerade auf sie zu , um sie auf Englisch zu

, ihn zum Banquier zu bringen ; allein , die
^!»e , welche Raub und Gewalt besorgte , -ohe mit
M Angsigeschrey die Treppe hinauf, und war so
str stch , daß sic , als sie schon viele Stufen gestiegen

, wieder herunter stürzte, und den Hals brach,
das Geschrey und Geräusch drängten viele Men¬

schen von der Strafe und auch die Wache ins Haus .
Der schuldlose Englische Officicr wurde arretirt ; und
nur erst nach verschiedenem Verhören und Beschickun¬
gen von dem Commodore Lindsay wurde die ganze
Geschichte in ihr wahres Licht , und der Officier wie¬
der in Kreyheit gesetzt.

Mabridr , vom zo Iulv .
In einem weitläuftigen Tagebuch vom rosten dieses

Monats stattet der General , Dom Barcclo , dem Hof
von seinen weitern Unternehmungen wider Algier Be¬
richt ab . Er hat 6 Angriff auf das Raubnest ge¬
macht , die nur so viel gefruchtet haben , daß eine
Menge Pulver dazu gegangen ist. Man zählt über¬
haupt 3373 Bomben , 2145 Granaten , iok>8o Slück-
kugein und 401. mit Kardekschen angefüllte Sack, die
unsrerseits verbraucht worden ; dagegen haben die Al¬
gierer io2o Bomben geworfen und iviZl Kugeln
verschossen . ,

Wir haben dabey io Mann cingebüßt ;
n sind gefährlich, 24 aber leicht verwundet und un¬
ter den lcztern ist Dom Michael de Montcmayor.

Stockholm , vom ztcn Aug.
Se . Majestät , dcr König , sind gestern Abends zur

Freude des ganzen Reichs , in höchstem Wohlseyn all¬
hier zurück angekommen. Heute haben sich Höchstdie-
selbe nach der Schloßkapelle erhoben , allwo -das Te
Deum abgesungen ward. Hernächst war Cour und
offene Tafel.

London , vom IO August .
Mehr als 2000 mißvergnügteFamiliensollen sich aus

den vereinigten Amerikanischen Staaken in den von
Vermont , welcher mit Neuyork in einem offenbarem
Krieg befangen ist , gezogen haben . Wir sehen nicht
gern , daß der Hafen zu Cherbourg , womit die Franzo¬
sen so sehr beschäftigt sind , nach ihrem Vorhaben zn
Stand komme - indem er sowohl unserer Handlung,
als den beyden Inseln Gurrnsry und Jersey , in
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KttrgszeMi sehr 'gefährlich werden kann . Die Spa -
« ier haben die uns abgmommcne Festung St . Augustin
in Florida zu einem Freyhafen erklärt , welches deu
Handel zwischen ihnen und den Amerikanischen Frcy-
Aaaten sehr erleichtern und befördern wird. Der
Prinz von Wallis , als er neulich bat , daß man ihm
seine Schulden bezahlen möchte , so bekam er zur Ant¬
wort , baß vor ihm kein Thronerbe so viel gehabt ha¬
be als er , und er folglich Durch gutes Haushalte»
wieder ersparen müsse , was durch Verschwendung ver-
than worden ist , indem Se . Mai . der König niemals
zugebcn werde, daß die Unterthanrn mit neüen Abga¬
ben belästigt werden sollen . Ein vor 60 Jah¬
ren geschehenes Vermächtniß von asoo Pfund
Sterling ist durch kluge und sorgfältige Verwüstung
desselben nunmehr bis auf 74 -200 Pf . gestiegen , wo¬
raus ins künftige iL0 arme Knaben unterhalteu wer¬
den sollen.

Umgarn , vom n August .

Räubereycn sind iezo sehr häufig und die Menge
der Räuber , die meistens beurlaubte Soldaten und
Edelleute sind , sehr groß . Den 27ten vorigst Mo¬
nats nahmen 20 Räuber Den Viccgesvan der Araber
Gespannschaft als Geisel mit , um an ihm ein sichres
Pfand für ihren zu erhaltenden Pardon , zu haben .
Der Bischof von Arad befreyte ihn nach einigen Ta¬
gen aus ihren Händen, indem er bey seinem Kreuze
schwur - daß Ir sich ebenfalls um ihren Pardon be¬
mühen wollte.

"
Auf diese Bethcnrung entließen sie ihn

mit der Bedrohung, daß im Fall der Pardon Ausblei¬
ben sollte , sie in dem Dorf des Viergespanns keinen
Stein auf dem andern lassen wollten . Ein Schwarm
von Stadlknaben zu Raab verfügte sich vor einigen
Tagen an einem heissen Nachmittag in einen Arm
vom Raabafluß, um dort zu baden. Plötzlich erhob
sich, als sie mitten im Wasser waren , einer der
schrecklichsten Sturmwinde und trieb die Kinder in die
Mitte des Flusses. Die Wellen lmlschkugen sie und
mitten unter dem erbärmlichsten Gcwinsel um Hülfe
und Rettung , versanken sie in den Beden des Flusses.
Nur einige , die -von einer stärker« Leibesbeschaffenheit
waren , arbeiteten sich durch die Wogen zum Ufer und
blieben beym Leben , doch 17 fanden ihr Grab im
Wasser ; davon Z erblaßte Brüder ihre Eltern zum
tiefsten Schmerzen beugten . Ans Crvnstadt berichtet
man eine seltene That von Weibertapferkeit . Eine
Baucrndirnc , Die in dem benachbartenOtt , auf einer
Hochzeit gewesen und im Nachhausegehen begriffen ist,
wird von einem Räuber zu Pferd erreicht. Indem
sie ihn - noch von ferne erblickt und gut sieht , daß sie
ihm nicht würde entlaufen können , wickelt sie ihr

Beßtes was sie hat, zusammen und wirst es auf ist,
Abseite in ein dickes Strauchwerk , fest sich de.Ligq
ruhig an den Weg als ob sie rasten wolle. DerA«
der hat sie aber bemerkt und nach einigen Hella
Worten, fragte er sie , was sic von sich geworft: h»
bc ? Nichts , ist der Dirne Antwort und wem li
nicht glauben willst - so suche . Wohl , ruft der R«
der trotzig — ich werde suchen , werde finden u«l
wehe dir, wenn ich gefunden habe — steigt ab m.
Pferd und geht nach dem Platz zu , den er sich sch,
von weitem angcmerft hat. Die Tarne überlegt «
nicht viel , wirft sich indessen auf seyu Pferd «
rennt mukhig davon. Der Räuber soll freylich D
bey sich habende Pistolen hinter ihr drein abgls« !
haben , aber zum Glück traf keine und die lsss«
Dirne erreichte wohlbehalten ihr Dorf . Die ArM
te sollen Pulver , Pistolen und ein Mauteisack mini»
gem Geld gewesen seyn und man ftzt hinzu , daß kl
Dorfslcute nach erhaltener Nachricht , wo ihr der II-
fall begegnete, Den Räuber selbst in ihre Hände !:
kommen hatten.

Paris , vsm 72 August .
Mau zweifelt jetzt sehr an der Ueberkunst des M

zm Heinrich von Preussea , denn er geht von LM
wie es heißt , gerades Wegs nach Montpellier, ,vok
Zimmer schon vor geraumer Zeit für ihn bestelltm -
reu . Von dort soll er nach de» Bädern v « W
gehen , und Den Winter größtenthcils in Italinn «-
dringen wolle«. Der Preußische Abgeordnete Bar««
von Horst ist aber noch hier , und sem Anffenthell ai
Misenn Hof börste in der Geschichte unserer Wli!
Epoche mack-en. Aber dies alles muß noch «ß i>
der Folge zeitigen. Man ist begierig , wie der L«
wurf zu dem Allianztraktat mit Holland daselbst i»
de ausgenommen werden ; so lang die innere EintrÄ
wodurch die Festigkeit der Verträge einzig vcrbG
wird , nicht auf einen sichern Fuß hergestcllt ist : k«
mau sich wenig Gutes von dergleichen Bündnisse m
sprechen . Man spricht sogar wieder von, einer M
unerwarteten Erscheinung : dem: es heißt , man Hk
neue Entdeckungen über das geheime Emversmkst
der Hisse von Haag , und Londen gemacht. M
Minister rechnen nicht mehr auf daß Kabinet von Ll-
James , wo Rußland allem Ansehen nach sei,m< M
gen Einßuß wieder erhalten hat , wenn inan je glau¬
ben soll , - aß cs Denselben jemals verlohn» hak
Die brittischen Minister scheinen übrigens mit ck« »
grosser Vorsicht , und eben so genauer Abwägung M
Bedenklichkeiten, als die Unsrigen zu Werke zu M
Und Las will schon viel sagen. Der Baiiquerotl m
Herrn Darifat , der anfänglich bis auf 18 Mikam
übertrieben ward , kann nach zuveriäßigea Brief«
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M de France höher nicht als auf 4 Millionen
w lausend Pf . Franz. Währung gerechnet werden .

Neffe unscrs Seenrinisters Herr la Croix de Ca-

AS reiset nicht nach dieser Insel ab , um den Unord-

LDi , die dieser Zufall verursachet hat , abzuhclftn ;
Äml um einig ' Uneinigkeiten, die zwischen dem daß-

Gouverneur Herrn Vicomte von Souillac , und

!r Gerichtshof ausgebrochen , sind vermittels König¬
es Ansehens ans dem Weeg zu räumen.

LoilörN , V0 M lZ August .

Vorgestern kam der König von dem «schloß Wind-

femch St . James , wo Se . Majestät über die An -

iMenhcikcn Irrlands und die an gesagtem , Tag von

lew Ministern an einige» auswärtigen Höfen cinge-

,Wicn Staarsberichle sich beiprachen . Die neue»

Mdelscinrichtungen mit den übrigen europäischen

!»ilwnen geben dem Ministerium vieles zu schaffen ;

Mi , da die Sizung des Parlaments nächster 'Lage

Lendet wird , so dörftcn die Minister dadurch Gei .-

Dhcjt erhalten , sich gänzlich auf dieses Geschäft zu

Menden . Der Handlungstraktat zwischen Grosbrit -

iMien und den vereinigten nordamecikanischen Staa -

Ni wird eher nicht vorgcnommen werden , als biü die

Herren Adams und Iefferson zurückkommen. So

M weis inan zum voraus , daß cs zwilchen unsrer

Krone und gesagten Staaten lediglich um die Hand-

lMMrbindlichketten zu lhun ist und keines Bimbnis-

sij gedacht werde » wird. England gedenket, die Vcr-

kDigung der abtrinnigen Provinzen nicht zii . überney-

Mn , zumal , da cs blvs der Handlung mit Amerika

M andern Mtächten sich zu erfreuen hat. Ueberaus

!D bas »culiche Betragen der Amerikaner wenig Hoff-

mng von ihrer billigen Gedenkungsart. Unter einem

dkl» Vorwand haben sie sich geweigert , die vor dem

Smch in England gemachten Schulden abzuführcn .

Zu Philadelphia ist eines der vornehmsten Handcls-

hmser Banquerot geworden und man versieht sich noch

Gilichcc Fallimente. Die er Umstand räth unfern

Wdclsleutcn an , bey ihren Versendungen nach den

Mamerikanischeu Staaten die Wege der Behutsam¬
keit mzuschlagcn.

jOonaustrohm , vom 14 Aug .

Die Insignien des ueukrcirten Domkapitels zu Linz

Weben in eniem gotduen weiß und blau emaillirten

Kreuz und himmelblauen Band ,mit goldenem Rand ,

liii der einen Seite ist die unbeßcckte Empsängmß,

«uf der andern die in einander geschlungenen Buch-

Mr>! I . S . d. i. Josephus Secundus und in der

Umschrift ch
'iwäator Lspituli I.inLLusis

^
angebracht .

Künftig müssen die Klosterfrauen ihre Gelübdte jährlich

erneuern , damit sie immer wieder heraustteten können.

Ach herrlich gut. Dadurch wird manchesSchlimrnever¬

hindert und manches braveWeibdrrWeli wieder geschenkt .

Amstrrsam , vom rk August.
Bm zten Inn . war in der Hauptstadt der Inst !

Cypern , Nicssie , ein Aufruhr , wodcy der Gouver¬
neur das Leben verlohr . Die Einwohner hatten ge¬

gen ihn geklagt , und die Pforte sandte einen Commis-

sair dahin , die Sache zu untersuchen . Andern Tags

nach seiner Ankunft sollte Gericht gehalten werden .
Er ließ den Gouverneur zu sich berufen , der sich aber

entschuldigte und den Commissair bitten ließ , zu ihm
in fei» Hans zu kommen und ihm die aufhabenden
Befehle zuzustellen , weicher auch aus Gefälligkeit , im

Gefolg der Bischöffc , Gmchlspersvnen und einer Men¬

ge Volks , sich dahiu begab . Der Gouverneur cm-

psieng sie aufs beste . Er selbst hatte seinen Divan

versammelt . Schon war man mit der Untersuchung
seiner Aufführung beschäftigt , -als plötzlich der Saal

cinstürzte und über 320 Personen verschüttete. Das

schon gegen den Gouverneur aufgebrachte Volk schrieb
ihm auch diesen Zufall zu , der doch vielleicht nur von

der Baufalligkcit des Hauses hcrrührtc , und übte sei¬
nen Zoru am Serail aus , warf mit Steinen legte

Feuer an , und massacrirte den Gouverneur ; worauf
die Pforte dem Capitaiu Bacha Mustapha - Aga zur
neuen Untersuchung dahin sendete .

Haag , vom rü Aug .
Bey der Versammlung der Staaten von Hol- «nd

Wcstftiesland am roten dieses , war der Entwurf zu
einem Bmidnitz zwischen Frankreich und den vereinigten
Niederlanden einstimmig gebilligt. Auch die Scaatcn
von Uweel- t haben denselben in alle» Stücken , ausser
einem kleinen Zusaz an den gten Amkcl , betreffend
Ostindien , gmgcheisseii. Ohne Zweifel werden die

«Staaten von Friesland , die sich diese Woche versam¬
meln , ein gleiches thun. Man zweifelt nicht , daß
die übrigen Provinzen diesem Beyfficl unverzüglich fol¬

gen. Schon hat der Rathpcnsimarius von Holland ,
da er diesen eminülyigen Entschluß seiner Provinz den

Generalstaatcn übergab , dieselbe zudringlich ersucht ,
die Sache zu einer schleunigen Entschließung zu
brmgcu .
Fortsetzung - er Antwort - er Generalstaaien auf

die Forderungen Sr . Majestät - es Aayfers .
Auf den 9ten Art. Man könne von Seiten der

Republik nie eiugestchen, daß diese Forderung gegrün¬
det fty , im Gegeutheii auf die deutlichste Art erwei¬

sen , daß sie gegenwärtig völlig eitel und ungegründet

fty , folglich nichts weniger als ungerecht , wie man

sich auszudrücken beliebt , daß die Republik die Stadt

Mastcicht und was dazu gehört , besitze ; deshalb müsse

erwogen werden , daß man , nachdem Mastcicht über

Spanien erobert ward , in dem müustersche» Traktat

vom gossen Jan . 1H48 die Sonverainität des Staats

über gesagte Stadt und dessen Grrichtharkeit ausdrück -
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lich durch de» zten Artikel anerkannt habe / worinn Gründe von Falkenburg , Daakhem,imd Herzogenrvftausbedungen ist , daß ein jeder die Lander , Städte , Overmaas mit alten Redemptionsdörftri,, den BänkenPläze , Gründe und Herrschafften , welche er wircküch von Sk . Servas und alles , / was von gesagter SMinne habe und besitze , . behalten und in- ungestörtem abhängt , setzen soll , wobcy sich der König im MWGenuß derselben verbleiben soll. Hierunter würden die Arcicket blos die Ausübung der Römisch - Katholisch!»davon abhängigen Flecken, grossen sowohl als kleinen Religion nach der Capirulation von ibzä vorbehjch .Dörfer und das platte Land verstanden und folglich Es scy zwar wahr, '
daß gleich nach diesem Friede»sollte die Wayerey Herzogenbusch mit allen von der von Seiten des Königs von Spanien durch Sei«Stadt und Mayerey abhängigen Herrschafften , Städ- . Minister , Herrn von Lira , zu zweycn Malen auf di!ten , Schlössern , Flecken , kleinen sowohl als grossen Uebergabe dieser Stadt an Se . Katholische MajestätDörfern und plattem Lande ; die Stadt und das Mar- in gefolge des Traktats von 167z stark gedrungen >«quisat Berg - op - Zoom ; die Stadt und das Barrier den und man habe im Jahr 1679 sehr hitzige Mwvon Breda ; die Stadt Mastricht nebst ihrer Gericht - Handlungen darüber gepsiogen; es sey über auch nichtbarkeit , wie auch die Grafschafft von Broenhofen samt weniger wahr, ' daß der Staat in seiner An«allen Städten und Pläze» , so die Staaten in Bra - vom zten Aug . und zten Oct . nemlichen Jahrs msbant , Flandern und anderwärts in Besitz hätten , mit die überzeugendste Art dargethan habe , daß er nichtallen ihren Rechten und Thcilen der Souveraüntäk dazu gehalten wäre , indem er sich nicht nur auf bi!und Oberherrschafft ohne Ausrahme , womit sie die im Nymweger Friedensschlnß geschehene Ablrcttungvereinigten Provinzen der Niederlande inne hätten , Frankreichs, sondern hauptsächlich darauf gründet , k»jden Staaten verbleiben . Was die drey Quartiere von der König von . Spanien den, Prinzen von Ora>«der Ovrrmaas , nrmlich Falkenburg, Daalhem und beträchtliche Summen schuldig wäre und , solangHcrzogenrode beträfe , sollten dieselbe in dem Stand diese sowohl , als andere wirklich noch bestehende F«-worinn sie sich dermalen befänden , gelassen werben , dcrungen nicht ausgemacht seyn würden und die »»-Dcr unglückliche Zeitpunkt , als in der Folge die Stadt sehnliche Schulden , welche Se . Majestät währendam isten Jul . 176z in die Hände des Königs von den Unruhen für die Bemannung selbst habe» wFrankrcich fiel , habe uiner audcrm zu obgedachlcm chen lassen , nichl abgetragen seyn würden , der StMmit dem König von Spanien Carl II . im Haag abge- „ach dem munstcrschen Friedensschluß das Recht hck,schlossenen Traktat vom Zvsten August 167z worauf dieStadtMastricht zu behalten . (Die Fortsetzung folgt .)man sich gegenwärtig Kayscrl . Königs Seils füssel , vermischte Nachrichten .Anlaß gegeben. Der i8te Artickel die,es Traktats ent- In den drcyzehn Provinzen von Nordamerika ißhalte , daß die Herren Staaken Sr . Katholischen Ma- nichts merkwürdiges vorgefallen. Die einzeln Staateniestät die Stadt Mastrichl nebst der Grafschaft Brven- machen ihre Auflagen selbst und Rhodeisland ha !,Hofen und ihrem ganzen Ankhei ! m dem Land Over- nebst andern beschlossen , dem Kongreß , nur das Wmaas und die Ansprüche , welche sie ans die Redemp - allgemeinen Dienst nothwcndige , in bestimmten S»m°tionsdörftr zu haben

'
behaupten , ohne den Mindesten men zu Übermacht,, . Die noch so schwankenden Ni.Bore,ithalt zu geben und abzurrelken gttoben , im FM, gicruligsverfassungen verursachen noch viele Verwirniil-haß die Angelegenheiten durch die Vorkehrungen Sr . gcli,wobey dieVolksmengeabnimmt.Nacheiner össcntlichmMajestät in diesem Krieg und durch den guten Erfolg Angabe hat die Anzahl der Einwohner im Jan »«der gemcinschaffrlichcn Waffen zu einem solchen Punkt , 784 nicht mehr als zween Millionen zZyzoo Sech»geleitet werden könnt-,, , daß gejagte Herren Staaten ausgemacht : Im Jahr 1775 hatte sie sich auf ,nicht genöthigt wäre» , Mastricht oder irgend eure an- Miktionen belaufe,, .

'
dre ihrer Städte , welche ihnen in diesem Krieg wirk- Der Kayftr von China. Kienlong , der itzt 7H Ichlich schon entrissen worden , ober „ och entrissen werden alt ist , hak zu Gunsten der Europäer ein Edict Mkönnten , ausznopfern , um mit gemeinsamer Einstim - hen lassen , worinn er alle vorherige unfreundlichemung zum Frieden zu gelangen . Hierüber wäre gesag- Strenge gegen dieselben aufzuheben und sie vietnchtc Stadt bis zu dem am - oten August 1678 zu Nim- als Freunde und Brüder zu behandeln befiehlt,wegen zwischen Frankreich und dem Staat abgeschlos- „Wahre Toleranz !ftnen Frieden in den Händen Frankreichs geblieben Zu Mörsburg sollen sämmtliche Biftböffc , dm»und damals sey in dem Fnedcnstraktat ausbedungen Diöcese sich in die Ocsterreichischische Vorlande ersitt-worden , daß Se . Merchrisilichste Majestät die Gene - cken , als Constanz , Chur/Basel rc . versammlet seyn,ralstaaten , unmittelbar nach Abwechslung der Ralifikq- um sich über die Maßregeln zu berathschiagen , die fttionen , wieder in den Besitz der Stadt Mastricht, der bey der bevorstehenden Errichtung eines Vorderösterrki-Grafichafft Broenhofen , wie auch der Gegenden und chischen Bißthnms zu ergreifen haben .
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